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atelier poolart

Wytttenbachstr. 10

3013 bern

+41-031-331 77 39

email: info@poolart.ch
WEB:www.poolart.ch

:introduction
supported by 
poolart.ch/home/mainmenu/work/visual_engine.htm
„Auf dem gang zur garderobe und den toiletten, der vj verloren nebenan“ 

"Life is the link between politics and art. silence is assent." 

Carl André, 1970
dear visitors, 

I’m glad to welcome you to the presentation of the poolart project „the visual engine_>search for your e-motion“.

Poolart is an atelier actually located in berne and animated by juerg luedi and kate burgener as artists in residence. They are working in the field of research for multimedia & political content and the art of visuals. 

Their aim is to produce in a focus of gender equality and with the vision to highlight art as a social actor.

summary

Das bundesamt für kultur initiert die förderung für projekte der digitalen medienkunst. 

Ein halbes jahr nach veröffentlichung des aktionsplans sitemapping.ch richtet das bundesamt für kultur ein erstes förderinstrument für das kunstschaffen mit digitalen medien ein: 

die projektförderung sitemapping.ch/mediaprojects
Im projekt sitemapping.ch/ wurden unter der federführung der sektion film am bundesamt für kultur (BAK) in zwei fachtagungen (kolloquien) die bedürfnisse der kunstschaffenden ermittelt, die mit neuen medien arbeiten. 

Im november 2002 veröffentlichte das BAK in zusammenarbeit mit dem centre pour l'image contemporaine genève, dem museum für kommunikation bern, der pro helvetia und dem ressort kultur basel-stadt den Aktionsplan(PDF - 390 K) 

: ausgangslage
concept

Poolart sucht mit hilfe digitaler techniken das visuelle zu entschlüsseln, indem das visuelle signal dekonstruiert und neu gesampelt wird. Die idee mit hilfe künstlerischer strategien die bruchstellen in der visuellen kommunikation offen zu legen. Programm die schnittstellen zu definieren, um ein reproduktives tool zu entwickeln: the visual engine_>search for your e-motion

Das tool ermöglicht das samplen von farbe, bewegtem bild + ton, da die reproduktion von emotion immer auch ein individuelles konstrukt aus farb-, bild- und tonelementen ist - codiert in erinnerungsfragmenten.

Kate burgener und juerg luedi sind seit november 2001 an der wyttenbachstrasse 10 in den räumlichkeiten von poolart installiert.

Kate burgener ist diplomierte zeichenlehrerin (HK Luzern) und hat sich auf video und digitale bildbearbeitung weitergebildet und spezialisiert. Im weiteren ist sie in der beratung und konzeptionierung tätig.

Juerg luedi hat ein diplom als maler an der ESVA genève erworben und hat sich in 3D und WEB-design weitergebildet und 2003 den eidgenössischen fachausweis multimediakoordinatorIn erworben. Im weiteren ist er im informationsmanagement bei der DEZA tätig.

Das sortiment von poolart umfasst folgende produkte:

Visual & foto :

http://www.poolart.ch/mainmenu/work/aktuell_KB.htm
Visual & video:

http://www.poolart.ch/mainmenu/view/video.htm
Visual & print:

http://www.poolart.ch/mainmenu/view/lorraine_02/lorrainebad_02.htm
Visual & paint:

http://www.poolart.ch/mainmenu/view/2D.htm
Visual & screen:
http://www.poolart.ch/mainmenu/mainmenu.htm
Beratung & concept: http://www.poolart.ch
ziel

_primär

Das produkt ‚visual engine’ von poolart mittels E-solutions in deutsch und englisch zu entwicklen.

Der lösungsansatz soll die bereiche B2B business to business sowie B2C business to consumer einbeziehen. Crossreferenzierter content <push and pull> und website auf CMS-basis ergänzen die CD-rom als portablen daten- & programmträgerIn.

_sekundär

XML-schnittstellen sollen die daten an noch zu bestimmende internet-portale anbinden.

Der B2B bereich soll entwickelt werden. 

Die marke soll mittels E-branding gesteigert werden.

: focus
zielgruppe
Business to Business (bestehende und neue kundInnen, händlerInnennetz weltweit)_> vj's , dj's, party- /eventlocations und -betreiberInnen, places + opportunities:

01 < http://www.isps.ch/site/default.asp>
04 < http://www.scene.org/>

07 < http://www.etoy.com>
     09 < http://www.hub3.org>
08 < http://www.xcult.org>

10 < http://www.centreimage.ch>


11 < http://www.mfk.ch>




13 < http://www.viper.ch>

14 < Forum für Neue Medien [plug-in]
15 < >«taktlos-bern»

16 < http://www.media-space.org>

17 < http://www.zkm.de>

 
21 < http://www.steim.nl>

18 < http://www.aec.at>


20 < http://www.v2.nl>

19 < http://netzspannung.org>
22 < http://www.virtueelplatform.nl>

23 < http://www.wand5.de>

24 < http://www.imagina.mc>

26 < http://www.ntticc.or.jp>

27 < http://www.cordis.lu/ist/ka3/digicult/home.html>

28 < http://www.c3.hu>

29 < http://www.encart.net>
30 < http://bbs.thing.net/login.thing>

32 < http://www.rhizome.org>

34 < http://adaweb.walkerart.org>

33 < http://www.irational.org> 
strategie

Um gegen innen wie gegen aussen wirksam zu sein, soll the visual engine_>search for you e-motion auf einer datenbanklösung aufbauen. Ein CMS erlaubt die datenbewirtschaftung der bestehenden und der enstehenden Datenbanken webbasiert und bindet dynamisch on-line und off-line anwendungen ein, die intern (über ein extranet) und extern (über internet) benutzt werden können.

Durch download kann das zur aktuellen nutzung bestimmte programm (gewünschte bild- + tondaten) lokal abgelegt und für die präsentation/projektion anwendungsgerecht gespeichert werden. Die WEB-solution baut auf dem prototyp der CD-rom auf.

Der weltweite online-zugriff erlaubt den time to market. Die domaine (registrierung der URL/domainename) von the visual engine kann aus längerfristigen strategischen überlegungen zu einem portal für die kunden (austellende + veranstaltende) falls nötig ausgebaut werden.

 : idee
lösungsansatz

Im auszuarbeitenden feinkonzept ist als erstes die organisation der bild- und tondaten zu beachten, um eine stringente programmierung und codierung erarbeiten zu können. Diese ist abgestimmt auf die existierenden oder einzuführenden lösungen. Auf diesem grundkonzept bauen alle weiteren schritte auf.

Von dieser datenbank (in der regel mehrere datenbanken wie: movie-, pics- und audiodaten, adressdaten, bestell- und rechnungswesen) aus wird die site aufgebaut und die abläufe programmiert.

Ähnlich einer slapshot machine kann die anwendung farben, formen, tonfolgen individuell und spielerisch gemixt werden. Der prototyp baut dabei auf 5x5x5 elementdateien auf, die um grundlegende emotionen kreisen wie lust, angst, freude, trauer und sehnsucht.

Der einsteig ins mischpult kann dabei nach sprache und gender vordefiniert werden.

anwendung

die  einbindung ins netz gestattet den individuellen zugriff in den prozess. Um ein fehler- und störungsfrei anwendung zu erhöhen kann ein session auf CD-ROM/DVD gebrannt werden, um an events und locations auch offline projizieren zu können.

Da der ganze ablauf digitalisiert ist, ergeben sich auch weitere nutzen in den bereichen schulung, präsentation, ausstellungswesen.

zusatznutzen

Mit dem CBT / WBT kann lokal im intranet oder weltweit übers extranet verschiedene schulungs-bedürfnisse abgedeckt werden. Es kann auch als CD-rom vertrieben werden.

aufbau

Der first level bietet einen login bereich, wo id, sprache und gender bestimmt werden, danach gelangt man in den  main public level.

In diesem sind der zugriff auf die elemenetdateien fürs sampeling möglich, ohne adminstratorInnenrechte.

Im main internal level wird die member- und teamsection aufgeschaltet. Hier kann der katalog, die bestellformalitäten und der eigene account verwaltet werden.

Die Datenbanken können je nach Berechtigung abgerufen und bearbeitet werden.

: structure
storyboard

Über das intro gelangt man in den Eingansbereich, wo sprache und gender bestimmt werden.

Im hauptmenu angelangt bietet eine palette die zur verfügung stehenden elemenetdateien.[image: image1.wmf]
Die einfache menuführung erlaubt, den mix zu bestimmen. [image: image2.wmf]
Mittels der sample-taste [image: image3.wmf] wird der persönliche mix generiert.
[image: image4.wmf]
navigation
Die navigation, die sich um die bühne gruppiert, erlaubt folgende befehle:

Auswahl_>movie/tune/color, info, exit, lautstärke, sample/search.

In der team- und membresection sind folgende navigationen vorgesehen: news, admin_mitarbeitende, membre, e-shop/produktekatalog, team.

Die benennung und aktivschaltung der navigation kann sich in den  einzelnen bereichen noch ändern.

datenbank

In einem ersten schritt wird der produktekatalog in einer datenbank auf einen Webserver gelegt. Dieser ist die zentrale ablage, von der aus dann die anderen bestehenden und/oder noch zu entwickelnden datenbanken verknüpft werden.

Der katalog enthält die wichtigsten produktedaten (allgemeine angaben, format, umfang, konditionen, u.a.).

In einem zweiten Schritt wird die datenbank mit den kundendaten (adresse, funktion, konto, u.a.)eingebunden.

Diese struktur ist binden für die erarbeitung der marketing tools und für die werkzeuge intern und extern.
[image: image5.wmf]
didaktik/methodik


Die site + cd-rom sollen einfach und benutzerInnenfreundlich strukturiert sein. Für den internen bereiche kann ein CBT/WBT tool angeboten werden.

inhalte

Strukturierte produktedaten und -informationen (artikelnummer, technische eigenschaften/ formate, bezeichnungen, u.a.) nach produktegruppen und anwendungsbereiche sortiertbar stehen für download zur verfügung.

Marketing- und promotionsinformationen und –anwendungen.

Dienstleistungen und interaktive dienste.

Adressen aller partnerinnen, anwenderinnen, locations und places.
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: content
vorhandenes material

Prototyp als director file. Testdaten in photoshop-, quicktime-movie, WAV- und textdateien.

Produkteinformationen sind vorhanden.

multimediale elemente
Bilder: aufbereitung + produktion des bildmaterials für screenanwendung (lokal und online).

Movies: aufbereitung + produktion der weiteren e-motions. Version web und version CD-Rom /DVD für Events, locations und places.

Audio: vertonung des intros und der tune-tools.

Animationen: im intro oder auf den off-line systemen. 3D / QTVR-objekte von elmente optional.

texte

Texte für die sites und CD-Rom/DVD, sowie der CBT/WBT-tools(optional).

Texte aufbereiten und integrieren.

begleitmaterial

Für die promotion, den vertrieb, das marketing und die schulung können printprodukte erstellt werden: broschüre, plakate, blachen, flyers, beschriftungen, u.a..

screen

Das design baut auf dem CI von poolart auf.

Es signalisiert visuelle wahrnehmung und globale vernetzung.
Der screen entsprechend dem tool „the visual engine_>search for you e-motion“ ist vom visuellen getragen und sollte sprachunabhängig funktional sein.

Der screen soll die idee vom pool und der bildmaschine interpretieren. Der katalog soll die übersicht betonen und die auswahl fürs sampeling zur geltung bringen.

Dem anwendenden soll der screen die bedienungsführung visualisieren.

Der aufbau und die struktur der datenbank soll in ihrer logik im design wieder finden.

: design
schrift-
Eine leicht-leserliche und weltweit verwendete schrift_> courier / courier new

Überschrift 1:
 

courier / courier new 22 punkt

Überschrift 2: 

courier / courier new 13 punkt
Überschrift 3: 

courier / courier new 11 punkt

Text (info)  :

 
courier / courier new 10+11 punkt

farb-

Es werden die farben poolart verwendet.

blau: RGB: 141/232/237, 185/241/244_trans CMYK: 36-0-14–0, 23-0-9-0_trans, WEB: 8DE8ED, B9F1F4_trans

rot: RGB: 107/22/41, 164/116/120_trans CMYK: 54-98-82–38, 44-61-42-0_trans, WEB:6B1C22, A47478_trans

orange: RGB: 240/178/76 CMYK: 0-29-79–14, WEB: F0B24C

gelb: RGB: 252/245/111, 233/238/156_trans CMYK: 15-0-74–0, 18-1-53-0_trans WEB: FCF56F, E9EE9C_trans
grau:

RGB: 121/121/121, 177/177/177_trans CMYK: 0-0-0-65, 0-0-0-40_trans WEB: 797979, B1B1B1_trans

schwarz:
 
RGB: 0-0-0 

CMYK: 0-0-0-100
WEB: 000000

bildkonzept

Der gebrauch der bilder ist zentral und concept. Die bildelemente sind einerseits das produkt und andererseits arbeitsmaterial und resultat.

Für die WEB-anwendung sowie für die offline-anwendungen sind tiefe datenformate und –grössen notwendig, die im bedarfsfall auf grössere format zurückgreiffen können (um Ladezeit zu sparen).

technische umsetzung

Das tool kann in einer director- oder flashprogrammierung erstellt werden. 

Das CMS umfasst datenbank/en, die sich zur verwaltung von multimedia_elementen gut eignen und wenn möglich auf open source aufbauen.

Die daten (in den gebräuchlichen formaten jpg, gif, tif| mov, mpeg | avi, wav) können aber auch  via zB. Cold Fusion fürs Frontend aufbereitet werden

Layout + naviagation des WEB-interface kann im dreamweaver codiert werden. 

: technologies
cms
Da poolart keiner geographischen verortung bedarf, ist ein content management system eine nahe liegende administration. Dem system werden die nötigen datenbanken eingebunden. Das separte webbasierte erscheinungsbild stellt die inhalte dar. Sie lassen sich aber auch auf lokalen trägern abrufen. Die trennung von layout und inhalt erlaubt einerseits fremde interpretationen, andererseits partnerInnen einzubinden.

Ein CMS erlaubt zu dem auch die aufschaltung in einem extranet.

systemanforderungen

_Windows
• lauffähig ab pentium II (300 Mhz)

•
free diskspace 100 MB

• 
mindestens 15-Zoll-Monitor 

• 
mindestens 128 MB RAM

• 
windows 98/NT4, win2000, ME, XP

• 
video-/soundkarte (bildschirmauflösung 800x600px mit 32768 farben)

•
CD-laufwerk 8fach

• 
grafikkarte bildschirmauflösung 800x600px mit 32768 farben


• internetzugang-adsl: browser ab version 4 (Netscape, MS IE, Mozilla, Opera)

_Macintosh
•
lauffähig ab power PC 266 Mhz, G3, G4

•
free diskspace 100 MB

•
mindestens 15 zoll-monitor

•
mindestens 128 MB RAM

•
betriebssystem MacOS 9.0, 9.1, X

•
video-/soundkarte (bildschirmauflösung 800x600px mit 32768 farben)

•
CD-laufwerk 8fach

•
internetzugang-adsl: browser ab version 4 (Netscape, Mozilla, MS IE, Opera)

_Linux
​•
analog Windows

entwicklungs_tools
•
macromedia director •
flash MX •
dreamwaver MX

•
CMS-tool auf cold fusion, 

•
photoshop •
final cut pro •
cubase

dokumentation

Es wird eine dokumentation über die struktur, den aufbau und die verschiedenen anwendungen erstellt.
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:annexe

annexe I:

budget / ansätze

annexe II:

zeitplan

annexe III:
curriculum juerg luedi

annexe IV:

curriculum kate burgener 

poolart 

bedankt sich herzlich für die prüfung unserer projekteingabe. Es würde uns freuen, ihnen eine attraktive lösung bezüglich innovation, qualität und  kreativität präsentieren zu können.

Prüfen sie unser projekt und eine mögliche zusammenarbeit. Das angebot ist sechs monate gültig.

Für weitere fragen, zögern sie nicht uns zu kontaktieren. 

bern, 9. november 2003



unterschriften:

jürg lüdi





sitemap.ch

multi-media-coordinator

poolart.ch
:end
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Bundesamt für Kultur


site mapping_Sektion Kunst und Design


contact: lic. phil. Maria Stergiou 


street: Hallwylstrasse 15   


Pf: -- 


city: CH_3003 bern


phone: +41 31 323 89 43


fax: +41 31 322 78 34


mail: maria.stergiou@bak.admin.ch 


WEB: www.sitemapping.ch





poolart 


contact: juerg luedi


street: wyttenbachstr.10


Pf: 5271


city: CH_3013  bern 


phone: +41 031 331 77 39


fax: --


mail: info@poolart.ch


WEB: www.poolart.ch
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